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Aeueſte Ereigniſſe

Das Luftſchiff des Grafen Zeppelin iſt geſtern nachmittag 83 Uhr
bei Echterdingen in Brand geraten und vollſtändig zerſtört worden

Graf Zeppelin der zuerſt troſtlos war hat bald wieder die alte
Zuverſicht bekundet und ſein Vertrauen ausgeſprochen daß das Reich ihn
bei einem Neubau unterſtützen werde

Jn Köln Hamburg Bremen Lübeck Karlsruhe Bern und anderen
Städten ſind Sammlungen für den Grafen Zeppelin eröffnet worden

Das Kaiſerpaar hat geſtern Stockholm verlaſſen und fährt über
Swinemünde nach Berlin

d ecd

Staatsſekretär Dernburg iſt in Windhnk eingetroffen

Jn Donaueſchingen iſt eine Rieſenfeuersbrunſt ausgebrochen

Zeppelins Luftſchiff vernichtet
Der Ballon Zeppelin iſt am Mittwoch nachmittag

gegen 3 Uhr auf der Landungsſtelle bei Echterdingen ex
plodiert und vernichtet Ein Windſtoß riß ihn vom
Anker los ein Motor explodierte und ſetzte den ganzen
Ballon in Brand Der Wind trieb das brennende Wrack
einen Kilometer fort 2 oder 3 Montenre ſind ſchwer andere
Perſonen leichter verletzt doch iſt niemand tot Graf
Zeppelin war zuerſt troſtlos hat ſich aber nach einiger
Zeit gefaßt gezeigt und iſt nach Friedrichshafen abgerriſt
Die Teilnahme des ganzen deutſchen Volkes iſt groß

Die Meldung von der Vernichtung des Zeppeliunſchen Luft
ſchiffes hat in ganz Deutſchland tief erſchüttert Die ſchwere Kataſtrophe
welche die Folge einer höheren Gewalt war kann das Urteil über den
Wert der Zeppelinſchen Erfindung und ſeines gewaltigen Werkes natürlich
nicht beeinträchtigen Graf Zeppelin beabſichtigte die Landungsſtelle um

200 Meter zu verlegen Da erhob ſich um 2 Uhr 58 Minuten ein ſtarker
Sturm der den Ballon von den Ankern losriß und in ſüdweſtlicher
Richtung weitertrieb Etwa 50 Meter von der Landungsſtelle neigte ſich
das hintere Ende nach unten weiße Wolken ſtiegen aus der Spitze
Plötzlich flammte mit furchtbarem Knalle eine Feuerſäule auf eine Rauch
wolke folgte der Ballon entſchwand den Blicken Er iſt vollſtändig
zerloren

Dieſer Verluſt bedeutet für den Grafen Zeppelin einen ſchweren
Schlag Er hat ein Jahrzehnt lang die größten Opfer auch pekuniäre
gebracht und wollte jetzt den Lohn ſeiner Arbeit empfangen Und nun

iſt alles dahin Aber wir dürfen wohl hoffen daß das deutſche Volk
ſeinen Grafen Zeppelin nicht im Stiche läßt

Wie e mehreren SuädtenTelegramme melden ſindVelegtamme melden ſindheurig

Komitees zuſammengetreten welche eine Nativnalſpende für den
Grafen Zeppelin veranſtalten wollen

Bereits erwartete man geſtern Mittwoch nachmittag die Nachricht von

dem Wiederaufſtieg des bei Echterdingen wegen eines leichten Motor
defekts niedergegangenen Lufſtſchiffes als die Nachricht von der furcht

baren Ballonkataſtrophe hier eintraf und überall Teilnahme Er
regung und Mitleid hervorrief Der Telegraph meldete

Echterdingen 5 Auguſt Ein Gewitterſturm hat heute nach
mittag 3 Uhr den Vallon des Grafen Zeppelin aus den Ankern geriſſen
dabei geriet der Ballon in Brand und explodierte während er mit
dem Sturm in die Höhe ging Der Ballon wurde vernichtet
Zeppelin blieb unverletzt iſt aber troſt los

Wir laſſen nun im folgenden eine eingehendere Schilderung des
Unglücks folgen ſowie eine Anzahl Meldungen und Telegramme die uns
geſtern und heute zugegangen ſind

Stuttgart 5 Auguſt Ein Herr hat mit ſeinem Sohne der Kata
ſtrophe in unmittelbarer Nähe beigewohnt und gibt der Württemb Ztg
von ihr folgende Schilderung Graf Zeppelin war einige Zeit bevor das
Unglück geſchah nach Stuttgart gefahren vom Publikum ſtürmiſch begrüßt
Ueberall herrſchte eine freudige Erregung weil anſcheinend die Vor
bereitungen zur Wiederauffahrt bald vollendet waren Man
erwartete bereits bald wieder die Ankunft des Grafen und die Motor
führer hatten zum Teil bereits die Gondein beſtiegen Da ereignete ſich
ganz plötzlich das Entſetzliche Es war windig Jch ſtand an der Spitze
des Luftſchiffes an der vorderen Gondel als ſich von Weſten her eine
ſtarke Staubwolke näherte und den ganzen Horizont bedeckte Zu
zleicher Zeit machte ſich ein außerordentlich ſtarker Windſtoß bemerkbar
kräftiger als alle vorhergehenden Das Luftſchiff war nun ſo verankert
daß der Hauptanker den Ballon an der Spitze am Boden feſthielt ſo daß
ſich das ganze Luftſchiff nach der Windrichtung bewegen konnte Durch
einen überaus ſcharfen Windſtoß wurde nun das Luftſchiff auf die
Seite geneigt Die Anker riſſen und die am Luftſchiff poſtierten
Grenadiere konnten den gewaltigen Koloß nicht mehr halten
Jnnerhalb von 5 Sekunden war das Schickſal des Luftſchiffes entſchieden
nachdem einmal die Anker geriſſen waren Ein Teil der Maſchiniſten
die bereits in den Gondeln jaßen konnten ſich nur durch Heraus
ſpringen retten

Die Urſache der Exploſion
Das Unglück läßt ſich vielleicht ſo erklären daß der mindeſtens 11

Zentner ſchwere Anker durch ſein Gewicht den Ballon nach vorn drückte
wodurch wahrſcheinlich einer der vorderen Ballons riß und das
Gas ausſtrömte Das Waſſerſtoffgas fing Feuer und im Augenblick
ſtand das ganze Luftſchiff in Flammen Der Wind erjaßte dann
das brennende Fahrzeug und trieb es etwa einen Kilometer weit
indem er es gleichzeitig 100 150 Meter hoch aufhob Die ganze Kata
ſtrophe ſpielte ſich in wenigen Sekunden ab

Von anderer Seite wird der Württemb Zig gemeldet daß einer
der in der Gondel befindlichen Monteure der ſich durch Herabſpringen
aus ziemlich beträchtlicher Höhe retten wollte ſchwere Verletzungen
erlitt ſo daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird Einer der in
der vorderen Gondel befindlichen Monteure erlitt ſchwere Ver
brennungen ebenſo ein Grenadier Die Verletzten wurden im
Automobil nach Bernhaufen gebracht wo ihnen ärztiiche Hilfe zuteil
wurde Von dem umſtehenden Publikum wurden von dem losgeriſſenen
Anker mehrere Perſonen zu Boden geriſſen und ein Mann am
Bein verletzt

Graf Zeppelin
kam etwa eine halbe Stunde nach der Kataſtrophe an der Unglücks
ſtelle an Er ſtand tieferſchüttert da das Auge voll Tränen Um
6 Uhr 5 Minuten fuhr er mit dem Zuge nach Friedrichshafen Es wurden
ihm und dem Oberingeniſeur Dürr lebhafte Ovationen bereitet und

r AbBiumen überreicht Bei der Abfahrt hatte der Graf Tränen in den Augen
auch der größte Teil des Publikums war tief erſchüttert

Das offiziöſe Wolffſche Telegraphen Bureau meldet folgendes

Echterdingen 5 Auguſt Der Unfall des Zeppelinſchen Ballons
wurde dadurch verurſacht daß infolge eines überaus heftigen plötzlich ein
ſetzenden Gewitterſturmes eine Gondel des Ballons in die Höhe gehoben
wurde Als ſie wieder auf dem Boden aufprallte explodierte ein
Motor und der betreffende Teil des Ballons fing Feuer Mehrere
Soldaten die mit dem Halten der Gondel beſchäftigt waren wurden mit
in die Höhe geriſſen und bei der Exploſion ſchwer verletzt Graf
Zeppelin ſtand tief erſchüttert vor ſeinem vernichteten Lebens
werk Er wurde mit einem Automobil hierher gebracht Die Zahl der
Verwundeten ſteht noch nicht feſt Die im Augendlick des Unfalles an
weſende Menſchenmenge wird auf 40 50000 Perſonen geſchätzt Der
Ballon wurde vom Sturm weggeriſſen und in der Luft brennend völlig
vernichtet

Ein ſpäteres Telegramm des
berichtigend und ergänzend

Stuttgart 5 Auguſt nunmehr feſtſteht iſt bei der Ballon
kataſtrophe niemand getötet worden wohl aber ſind zwei bis
drei Perſonen ſchwer verletzt worden Der Ballon iſt wie gemeldet
vollſtändig verbrannt Das Gerippe iſt vom Sturm weggeweht worden
Graf Zeppelin dem heute mittag zwei Stunden vor dem Unglück
von der Reichsbank auf Antrag der Reichsregierung eine halbe Million
überwieſen war zeigte ſich ſchon einige Zeit nach dem Unfall ſehr
gefaßt und bekundete im Geſpräch mit Bekannten ſeine alte gewinnende
Liebenswürdigleit Von Echterdingen hat er ſich im Auto nach Stuttgart
begeben wo er im Hotel Marquardt abſtieg Um 6 Uhr 9 Mim iſt er
mit dem Schnellzug nach Friedrichshafen weitergefahren

Frankfurt a 5 Auguſt Ueber den Brand des Zeppelinſchen
Luſtſchijfes erfährt der Korreſpondent der Frankf Zig aus Echter
dingen folgendes Es erhob ſich plötzlich ein ſtarker Windſtoß von Weſten
der den Ballon an der Seite faßte und nach Südoſten gegen Bärenhauſen
zu trieb Die Soldaten je 30 Mann an jeder Gondel ließen auf
Kommando nachdem ſie acht Meter mit in die Höhe geriſſen worden
waren los und der Vallon flog über die Ebene etwa 800 Meter weit
jort Der vordere Teil ſank infolge Gasverluſtes tief und blieb an einigen
Obſtbänmen hängen die zum Teil umgeriſſen wurden Der Ballon drehte
ſich infolgedeſſen auf die Vorderſeite die von den Bäumen losgeriſſen wurde
und ſchlug auf den Boden auf Ein Monteur der ſich in der hinteren
Gondel bei dem defekten Motor befand eilte durch den Sang nach der
vorderen Gondel um den dort befindlichen Motor in Betrieb zu ſetzen und
ſo das Luftſchiff in die Gewalt zu bekommen Durch den Aufſtoß
der Vorderſeite wurde das Luftſchiff in Brand geſetzt und in wenigen
Sekunden war die Hülle völlig zerſtört Ein Monteur wurde ſchwer
ein Soldat leicht verletzt Von dem ſtolzen Werke des Grafen
Zeppelin iſt nunmehr nur noch ein ſchwaches rauchen des Gewirr
der Rippen übrig

Nachdem Graf Zeppelin von der Unglücksſtelle in ſein Standquartier
zurückgekehrt war begab er ſich durch die ſpalierbildende ſchweigende Menge

ſichtlich niedergedrückt in ſein Zimmer begleitet von ſeinem Oberingenieur

Dürr Da die verſammelte Menge nach dem Grafen verlangte ließ er ſich
nach einiger Zeit bewegen wieder herunter zu kommen und hier hielt ein

Herr eine Anſprache indem er dem Grafen das Mitgefühl ausdrückte
für das Unglück das ihn betroffen hat Er ſprach die Hoffnung aus daß
bald der Zeppelin Nr 5 wieder ſteigen werde und forderte zu einer ſo
ſortigen Sammlung auf Der Graf erwiderte das würde wohl nicht
nötig ſein Das Reich würde ihm zweifellos an die Hand gehen

Bureaus meldet als authentiſch
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Er freue ſich aufrichtig d und werde mit

Die Ahnufrau
Roman von Roſa AxamethyRacher

20 Fortſetzung a druck herböoten
Sie haben kein Recht zu dieſer Frage Gedeon rief ſie

geben Sie mich frei ich will fort
Nein ich laſſe Sie nicht Eva Sie müſſen Farbe be

kennen entweder oder Hoffnung oder Entſagung Aber
entſcheiden muß ſich die Sache beharrte Gedeon mit dem
Eigenſinn der gekränkten Eitelkeit und dem Starrſinn des
männlichen Hochmuts

Laſſen Sie mich ich ſtehe Jhnen nimmer Rede rief Eva
empört und wand ſich um Gedeon zu entſchlüpfen

Jn dieſem Moment ſagte plötzlich eine ſtrenge befehlende
Stimme

Gib das Fräulein augenblicklich frei Gedeon Es iſt
nicht ritterlich eine Dame gegen ihren Willen zurückhalten zu
wollen

Gedeon fuhr auf und ſtarrte überraſcht in das blaſſe
Antlitz Oktavs das ihn mit finſteren Augen maß Er hatte
Eva freigegeben und dieſe war einen Schritt zurückgetreten

Jch danke Jhnen für Jhre Hilfe Herr Graf ſagte ſie
Allein

ſie war nicht nötig ich fühle mich nicht ſchwach in meinem
Rechte

Da haſt Du es Geſchieht dir recht triumphierte
Gedeon klappte die Hacken zuſammen und verließ mit einer
kühlen Verbeugung gegen Eva raſchen Schrittes den Winter
arten

Eva ſah ihm hocherhobenen Hauptes ſprühenden Auges
nach dann wandte ſie ſich langſam Oktav zu der noch immer
ſtumm vor ihr ſtand

Sie waren Zeuge dieſer Szene Herr Graf frug ſie
und ſah ihm mit den ſchönen zwingenden Augen ins Geſicht

Ja ich ſtand dort in jener Niſche und mußte dort

verweilen da es zu ſpät war zu entſchlüpfen Verzeihen
Sie mir Fräulein Eva ſagte er weich mit bittender Stimme

Eva zögerte dann lächelte ſie ein wenig
Es hat nichts zu ſagen was Sie hörten kann alle

Welt wiſſen Jch habe keine Geheimniſſe mit Baron Eichen
kron ſagte ſie achſelzuckend

Erlauben Sie mir Fräulein Eva Jhnen meine Bewunderung
auszudrücken Jch hätte nie gedacht daß ein Mädchen einen
ſo hübſchen und vornehmen Jungen wie Gedeon iſt ohne
beſonderen Grund von ſich weiſen könnte

Oktav ſah forſchend fragend in das ſchöne Geſicht über
welches ſich langſam eine liebliche Röte breitete

Gedeon mag liebenswert ſein ich leugne es nicht aber
mein Herz läßt er kalt

Evas Stimme war leicht bewegt ihre dunklen Augen
verſchleierten ſich

Hat dieſes Herz ein anderes Jdeal frug Oktav mit
ganz leiſer Stimme aber plötzlich wie ſich beſinnend ſetzte er
lauter hinzu Pardon Jch werde ebenſo indiskret wie mein
Vorgänger Tauſendmal Pardon

Er trat weiter zurück von Eva aber ſeine Augen hingen
mit unwiderſtehlichem Blick an ihrem Angeſicht Eme ſtumme
Fortſetzung ſeiner Frage lag in denſelben

Warum ſollte ich nicht auch einen Traum von Glück
haben Darf ein armes Mädchen nicht Liebe fordern Sich
nach Liebe ſehnen Muß es nur ſtets auf Verſorgung und
Vorteil bedacht ſein frug Eva bitter vorwurfsvoll und ihre
Stimme zitterte

Gewiß nicht Aber dieſer edlen Denkungsart begegnet
man ſelten Bei Jhnen Fräulein Eva habe ich ſie voraus
geſetzt denn das Abbild der Ahnfrau von Eichenkron kann
nicht niederer Berechnung fähig ſein

Oktav trat Eva etwas näher
Schon lange Fräulein Eva ſuche ich die Gelegenheit

mich Jhnen gegenüber zu rechtfertigen Jhnen Abbitte zu leiſten

über die reichen Sympathien

für mein Benehmen vor nnſerer offiziellen Bekanntſchaft Jch
ſehe es Jhnen an daß Sie mir mißtrauen ich fühle es aus
jedem Jhrer Blicke und Worte daß Sie mich verurteilen
und das vertrage ich nicht

Die liebliche Röte welche über Evas Antlitz gebreitet lag
erloſch Kühl ſahen ihre Augen in die ſeinen

Was liegt einem Grafen Brandau an der Beurteilung
oder Verurteilung eines armen unbedeutenden Mädchens deſſen
Daſein aus myſtiſchem Dunkel emporgetaucht ſagte ſie faſt
verächtlich und die charakteriſtiſche Falte erſchien wieder zwiſchen
den Brauen

Dieſes Dunkel werde ich zu lichten mich bemühen Eva
Theodora wenn niemand anderer ſo trete ich für Sie ein
rief er unwillkürlich als die ſprechende Aehnlichkeit ihn wiader

in einen ſüßen Taumel verſetzte t
Nein ich will und brauche keine Hilfe Eva hob ab

weiſend die Hand und ihre dunklen Augen ſprühten ihr herber
Mund zuckte Nur einer hat das Recht und die Pflicht
das Dunkel meiner Herkunft zu lichten will er es nicht ſo
füge ich mich ohne zu murren

Tränen ſtiegen langſam bei dieſen bitteren Worten in Evas
ſſchöne dunkle Augen ſie ſchloß dieſelben und ſtand einen
Moment überwältigt von ihren Gefühlen mit krampfhaft ver
ſchlungenen Händen vor Oktav Sein Herz zuckte in ſüßem
Mitleid in heißer Liebe zu dieſem ſchönen Geſchöpf Er trat
ganz knapp an ſie heran fein Atem berührte ihre Wange
ſeine Hände preßten ſich um die ihren

Eva Theodoral Machen Sie mir das Herz nicht ſo
ſchwer Weiſen Sie meine Verehrung meinen Beiſtand meine
treue Freundſchaft nicht von ſich Sie wiſſen nicht wie ich
leide ſonſt hätten Sie Erbarmen mit mir flüſterte er ihr
leidenſchaftlich ins Ohr

Eva erwachte Sie rang die Tränen ins Herz zurück
woher ſie gekommen und ſchlug die ſchönen Augen wieder voll
zu Oktav auf

e
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Seite 2 Freitagfriſchem Mute an das neue Werk gehen Dann kehrte er auf ſein
Zimmer zurück Als ihm eine Dame auf dem Wege abermals Mut zu
ſprach ſagte er Deswegen fällt einem der Mut noch nicht in
die Hoſentaſche

Es iſt ein tragiſches Geſchick daß während des Brandes Zeppelin in
ſeinem Zimmer ein Telegramm an ſeine Tochter auſgab in dem er ihr

Mitteilung von der glücklich verlaufenen Fahrt machte Von Mannheim
bis Echterdingen war das Luftſchiff größtenteils nur mit einem Motor
gefahren und es war beabſichtigt morgen früh wieder aufzuſteigen Graf
Zeppelin hat um 5 Uhr Echterdingen wieder verlaſſen Die Zahl der
Verwundeten ſteht noch nicht feſt

Kouſtanz 5 Auguſt Geradezu niederſchmetternd wirkte hier
die Nachricht von dem Unglück des Zeppelinſchen Ballons auf die Be
völkerung ſeiner Vaterſtadt Einheimiſche und Fremde ſammelten ſich zu
Hunderten auf den Straßen und ſind troſtlos über den Verluſt den der
geniale Erfinder erlitten hat Die Frankf Ztg bemerkt zu einer

Erneuerung des Luftſchiffes folgendes Das Reich wollte Zeppelins
Luftſchiff für 2 Millonen übernehmen ſobald erſt die große Fahrt unter
den feſtgeſetzten Bedingungen Ende geführt worden iſt Heute muß
das Reich ſofort die 2 Milionen dem Grafen ohne weiteres
zur Verfügung ſtellen Formell bedarf die Regierung allerdings dazu
der Zuſtimmung des Reichstages aber der Reichstag iſt nicht verſammelt
und Formalien dürfen hier nicht mehr entſcheiden Die Regierung muß
aus eigenem Entſchluſſe dieſe 2 Millionen die ohne Zweifel Graf Zeppelin
in kurzer Zeit privatim erhalten könnte ihm übergeben und im Herbſt
dafür vom Reichstage die Nachbewilligung verlangen Niemand wird
daran zweifeln daß für dieſe Sache der Regierung die Zuſtimmung erteilt
wird aber die Regierung müßte hier ſofort Beſchluß faſſen Zeppelin
darf nicht im Stiche gelaſſen werden und muß Gewißheit
erlangen daß man ihm zur Seite ſteht

Ein Fachmann über das Unglück
Berlin 5 Auguſt Ein hervorragender Fachmann äußerte ſich über

die Ballonkataſtrophe einem Mitarbeiter der Morgenpoſt gegenüber wie
folgt Bei der Ballonkataſtrophe Zeppelins handelt es ſich wahrſcheinlich
nicht um eine Exploſion ſondern um eine Entzündung des Waſſer
ſtoffs der bekanntlich ſehr leicht entzündbar iſt und bei ſeiner Ver

brennung eine ungeheuer hohe Temperatur entwickelt durch die wie man
hört auch Teile des Aluminiumgerüſtes geſchmolzen ſind Wie die Ent
zündung zuſtande kam darüber liegt mir keinerlei Nachricht vor Es iſt
aber anzunehmen daß ſich erſt infolge der Erſchütterungen die der
Ballon durch den Stoß erlitten hat das Benzin das zum Betrieb des
Motors beſtimmt iſt entzündet und daß ſich die Entzündung des Benzinsauf den Waſſerſtoff übertragen hat Für dieſe Annahme ſpricht ne

beſondere der Umſtand daß nach dem Bericht von Augenzeugen erſt am
hinteren Teil des Ballons eine weiße Wolke aufſtieg Es mußte ſich alſo
das Benzin das zum Betriebe des hinteren 100pferdigen Motors beſtimmt

war entzündet haben und ſeine Verbrennungsprodukte erſchienen dann
den Zuſchauern als weiße Wolke Der Waſſerſtoff ſelbſt verbrennt mit
blauer Flamme ohne derartige Verbrennungsprodukte

Nach der jetzt eingetretenen Kataſtrophe lieſt ſich beſonders traurig was
noch vor wenigen Stunden in Zuverſicht

Graf Zeppelin an das Reichsamt des Jnnern
telegraphiert hat

Berlin 5 Auguſt Geheimrat Lewald vom Reichsamt des Innern
erhielt folgende Depeſche vom Grafen Zeppelin Geheimrat Lewald Berlin
Echterdingen 3 Uhr 30 Min Geſtriges Heruntergehen auf den Rhein
weil geſprungenes Rädchen eines Motors um Minuten zu ſpät
erſetzt wurde um Wärmeeinflüſſe überwinden zu helfen denen ein Motor
nicht gewachſen Heute auf einſamer Wieſe ſo ſanft wie ich immer
behauptet aus ähnlichen Gründen gelandet weil Weißmetall eines
Lagers geſchmolzen Motor hat zwei Dauerproben und
Schweizerfahrt anſtandslos beſtanden Bin von Mannheim bis
Echterdingen bei Gegenwind meiſt nur mit einem Motor gefahren
Beabſichtige baldige Rückfahrt nach Manzell Dürr und ich danken
Herzlich für Glückwünſche

Heutige Telegramme
Echterdingen 6 Auguſt Ueber den Unfall des Zeppelinſchen

Luftſchiffs wird noch gemeldet Es war ungefähr 3 Uhr als ſich plötzlich
ein gewaltiger Sturm erhob Das nur notdürftig verankerte in
Reparatur befindliche Luftſchiff wurde von ſeinem Liegeplatz losgeriſſen
Ein Wirbelſturm warf den Ballon eine Strecke weit gegen Obſtbäume die
durch die Gewalt des Anpralls völlig geknickt wurden Jm nächſten
Augenblick ſtieg eine rieſige Flamme zum Himmel empor die das
ganze Luftſchiff in kurzer Zeit erfaßte und völlig vernichtete Offiziere
und Mannſchaften eilten ſofort zur Hilfe herbei Einem Monteur wurde
durch den ſich losreiſenden Anker der Schenkel aufgeriſſen ein anderer
Monteur ſowie ein Soldat wurden erheblich verletzt und ſofort nach dem
ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht Die Menge mußte durch Militärpoſten
zurückgetrieben werden

Inzwiſchen war ein Offizier im Gaſthauſe des Grafen Zeppelin
erſchienen Die Hände über dem Kopf zuſammenſchlagend griff der Graf
ſofort zur Mütze um taumelnd hinauszuſchwanken Da die meiſten der
im Orte anweſenden Fremden noch keine Ahnung von dem furchtbaren
Ereignis hatten wurden ihm auch diesmal wieder jubelnde Kundgebungen
zuteil Jn tiefer Bewegung wehrte er die ihn ſtürmiſch Umdrängenden ab

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
In rafender Eite ging es zur Unfallſtelle Umroſt von brauſenden Hoch
rufen beſichtigte er die Trümmer jahrelanger Mühen und Arbeit Nach
dem er noch die Verwundeten aufgeſucht hatte fuhr er unter unbeſchreib
lichem Jubel der Menge nach dem Gaſthauſe Nachher begab er ſich im
Automobil nach Stuttgart um ſpäter nach Friedrichshafen weiter
zu reiſen

Teilnahme des dentſchen Volkes
Berlin 6 Auguſt Die meiſten Blätter bringen Leitartikel über

den Unfall des Zeppelinſchen Luftſchiffes worin ſie ihr Bedauern über
das tragiſche Geſchick des genialen Erfinders ausſprechen und ihn der

Graf Zeppelin
Teilnahme und Unterſtützung ganz Deutſchlands verſichern ſo
wie der Hoffnung Ausdruck geben daß Zeppelin doch noch die vor
genommene Dauerfahrt durchführen werde

Köln 6 Auguſt Die Köln Zig veröffentlicht einen Aufruf zu
einer Ehrengabe für den Grafen Zeppelin und eröffnet die Reihe der
Spenden mit 2000 M

Karlsruhe 5 Auguſt Staatsminiſter Frhr v Duſch ſandte an
den Grafen Zeppelin folgendes Telegramm Tieferſchüttert ſpreche ich
Eurer Exzellenz namens der Großherzoglichen Regierung und im Sinne
der vielen Tauſende von Badenſern die geſtern in heller Begeiſterung dem

ſtolzen Fluge Jhres Lufſtſchiffes und dem genialen Erbauer zujubelten
anläßlich des Verluſtes desſelben die aufrichtigſte Teilnahme aus
Möge das Luftſchiff unter tatkräftiger Mitwirkung der Nation
wie ein Phönix aus der Aſche neuerſtehen und Jhr Lebenswerk
durch vollen Erfolg ſeine Krönung finden

Mannheim 5 Auguſt Sobald die Nachricht von dem Unfall des
Zepplinſchen Luftſchiffes eingelauſen war iſt der Ausſchuß des Deutſchen

Luft Flottenvereins der ſeinen Sitz in Mannheim hat zuſammen
getreten und hat beſchloſſen unverzüglich eine Sammlung zu dem Zwecke
einzuleiten dem Grafen Zeppelin die zum Bau eines neuen Luftſchiffs er
forderlichen Mittel zur Verfügung zu ſtellen Die Familie Karl Lanz
hat ſofort 50000 Mk gezeichnet

Hamburg 6 Auguſt Die Blätter fordern zu einer National
ſpende auf um den Grafen Zeppelin in den Stand zu ſetzen ein neues
Luftſchiff zu erbauen

Bremen 6 Auguſt Hier hat ſich ſofort nach Bekanntwerden der
Unglücksbotſchaft aus Echterdingen ein Komitee gebildet das in einem
Aufrufe die Bürger Bremens auffordert durch eine Nationalſpende
zu der jeder Beitrag willkommen iſt dem Grafen Zeppelin den Bau eines
neuen Ballons zu ermöglichen

Lübeck 5 Auguſt Die Lübeckiſchen Anzeigen veröffentlichen einen
Aufruf an das deutſche Volk zur Gründung eines ZeppelinLuftſchiff
Baufonds Der Aufruf ſagt das deutſche Volk müſſe wie ein Mann
hinter dem kühnen Erfinder ſtehen und Mittel ſür den Bau eines
neuen Lufſtſchiffes beſchaffen Er fordert alle Blätter ohne Unterſchied zu
gleichem Vorgehen auf

Das Ausland
Bern 5 Auguſt Soſort nach dem Bekanntwerden des Unglücks

das den Ballon des Grafen Zeppelin betroffen hat eröffnete die Adminiſtra
tion der hieſigen Zeitſchrift Sport eine Subſkription für den Bau
eines neuen Luftſchiffes

e

J JWWWÖv 2Jhre Verehrung Herr Graf weihen Sie Jhrer Braut
Jhres Beiſtandes wie geſagt bedarf ich nicht und Jhre
Freundſchaft Sie ſtockte ſie zögerte

Meine treue Freundſchaft Eva Theodora die dürfen Sie
nicht zurückweiſen es iſt das einzige was ich Jhnen weihen
darf es iſt das letzte was mir geblieben aus all dem reichen
Schatz meiner Gefühle für Sie bat Oktav inbrünſtig mit
bebender Stimme

Seine ganze Seele lag in dem Blick mit dem er Eva
in die tränenfeuchten Augen ſah Sie fühlte ihr Herz erzittern
ihre Knie wanken Nein ſie konnte ihn nicht von ſich weiſen
ihre Seele ſträubte ſich gegen dieſe Zum tung Wenn ihr
gekränkter Stolz ihr todwundes Herz ihr zerſtörter Traum
von Glück ihr auch Strenge und Zurückhaltung gegen ihn
auferlegt dieſer ſtummen Bitte gegenüber ſchmolz ihr Vorhaben
i wie Schnee vor der Sonne

Langſam zögernd noch hod Eva ihre Hand und legte ſie
m Oktavs dargereichte Rechte

Jhr Freund Eva Theodora fürs Leben hauchte Oktav
und drückte voll Jnbrunſt und Glückſeligkeit ſeine heißen Lippen
auf die kühlen ſchlanken Finger des jungen Mädchens

Jn dieſem Moment tauchte ein bleiches Geſicht zwiſchen
den reichblühenden Orchideen und Kamelienhainen empor und
verſchwand ebenſo raſch ohne ein Geräuſch zu verurſachen
Dunkle dämoniſche Augen hatten ſich haßerfüllt auf Eva ge
richtet als wollten ſie mit ihrer Glut das junge Mädchen
vernichten Keines von den beiden Anweſenden hatte dieſes
Jntermezzo bemerkt Eva lächelte ſchwach und entzog Oktav
leiſe ihre Hand

Jch danke Jhnen Herr Graf für Jhre Teilnahme
Freundſchaft iſt ein ſo ſeltenes Geſchenk daß ich es nicht
zurückzuweiſen imſtande bin

Und meine Freundſchaft Eva Theodora iſt keine leere
Phraſe kein ſporadiſches Gefühl ſie iſt echt und wahr ſagte
Oktav aus tiefſter Bruſt heraus

Eva neigte das Haupt und ſchwieg Sie wußte es ja ſie

ſeinen Namen bieten

ſah es daß er es treu meinte Sie hatte ſich geirrt er dachte
nicht frivol nicht ſeicht nicht gemein wie ſie angenommen hatte
Jhr wilder Jäger erſtand wieder vor ihrer Phantaſie mit all
ſeinem Reiz und Zauber Er hatte ſie nicht zum beſten ge
halten ſie nicht demütigen nicht verſpotten wollen als er ſo
begeiſterte entzückte Worte zu ihr geſprochen es war ſeine
innere Ueberzeugung geweſen Der Ausbruch eines wahren
Gefühles Er liebte und verehrte das Ahnenbild das wußte
ſie längſt durch Wally Er hatte nur aus dieſem Grunde
ſich Theodora zugewendet um ſie gefreit Was konnte er
dafür daß ſie die wirkliche Eva Theodora ſo ſpät vor ihm
erſchien ſo ſpät in ſein Leben trat Hätte er ſie früher ge
ſehen entdeckt alles wäre anders gekommen Doch nein Sie
vergaß wer ſie warl Eine namenloſe nicht anerkannte Prä
tendentin Nie konnte ihr ein Graf Brandau ſeine Hand

Wild ſchüttelte Eva plötzlich das
Köpfchen ſeufzte tief auf und wandte ſich zum Gehen

Genug Laſſen Sie uns dieſe Szene beenden Herr
Graf rief ſie leidenſchaftlich Jch glaube und vertraue
Jhnen laſſen Sie ſich damit genügen

Oktav verneigte ſich tief vor dem jungen Mädchen
Jch begnüge mich mit den Broſamen Jhrer Gunſt Eva

Theodora denn ich weiß daß ich nicht mehr zu fordern be
rechtigt bin, ſagte er faſt demütig und trat zurück ſodaß Eva
an ihm vorüberſchreiten konnte

Sie tat es Am Eingang in das Büfettzimmer blieb ſie
nochmals ſtehen und ſah zurück

Er ſah ihr nach Es war ein Blick der Eva erbeben
machte vom Scheitel bis zur Sohle Ein Strom ſeliger Er
kenntuis durchfloß ihren Körper ihre Seele jauchzte auf Er
faltete bittend ſeine Hände und ſtreckte ſie ihr entgegen Hoch
aufatmend hob ſie die Hand und winkte einen ſtillen lieben
Gruß zurück dann ſchritt ſie raſch von dannen um nicht
ſchwach zu werden Nein er durfte nicht ahnen wie es um
ihr Herz beſtellt war wie ſehr ſie ſein Bild bereits in ihre
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Deutſches Reich
Berlin 5 Auguſt Hofnachrichten Aus Stockholm

5 Auguſt wird gemelder Geſtern abend gaben die deutſchen Majeſtäten
an Bord der Hohenzollern ein Diner zu welchem 40 n
ergangen waren Bei der Tafel ſaß der Kaiſer neben der Königin
ihnen gegenüber der König und die Kaiſerin Nach der Tafel war eine
größere Anzahl Einladungen zum Tee ergangen Die Hohenzollern
wird morgen früh die Anker lichten Das Kaiſerpaar begibt ſich über
Swinemünde nach Berlin wo die Ankunft am 7 Auguſt 6 Uhr
nachmittags ſtattfindet

Stockholm 5 Auguſt Der Kaiſer und die Kaiſerin mit
Gefolge beſuchten heute vormittag die deutſche Kirche der Jakobsgemeinde

Nachmittags 2 Uhr fand beim König und der Königin Familien
tafel ſtatt Für das Gefolge war eine Marſchalltafel gedeckt Um 3 Uhr
beſichtigte der Kaiſer vom König und der Königin begleitet das Bio
logiſche Muſeum und das Nationalmuſeum Um 5 Uhr ſand
Familientee beim Königspaar ſtatt Darauf begaben ſich der Kaiſer und
die Kaiſerin an Bord der Hohenzollern Der König und die Königin
ſowie die übrigen Mitglieder der königlichen Familie begleiteten das Kaiſer
paar bis zum Kaſtell Holmen auch der ſchwediſche Geſandte in Berlin
Graf Taube und die Spitzen der Zivil und Militärbehörden hatten ſich
eingefunden Als die Majeſtäten ſich an Bord der Dampfpinaſſe begaben
um nach der Hohenzollern zu fahren wurden vom Kaſtell Holmen
Kanonenſchüſſe gefeuert und die Volksmenge brach in Hochrufe aus

Die König in hat an das ihr vom Kaiſer verliehene Jnfanterie
Regiment Nr 34 Stettin folgende Kabinettsordre gerichtet Nachdem
Se Majeſtät der Kaiſer die Gnade gehabt hat mich zum Chef des
Pommerſchen Füſilier Regiments Nr 34 zu ernennen r e ich erſtmals
bewegten Herzens mein Regiment Es erfüllt mich mit Stolz und Freude
als Enkelin des Großen Kaiſers der Armee anzugehören die er von
Sieg zu Sieg geführt Erhöht wird noch für mich die Bedeutung der mir
gewordenen Auszeichnung durch die geſchichtlichen Erinnerungen des Re
giments das einſt den Namen der ſchwediſchen Königinnen trug Meine
innigſten Segenswünſche meinen braven pommerſchen Füſilieren gez
Vicioria Königin von Schweden

Als Nachfolger des Chefs des kaiſerlichen geheimen
Zivilkabinetts v Lucanus wird der Unterſtaatsſekretär in der Reichs
kanzlei von Löbell genannt Bisher hieß es der mit der Vertretung
des Erkrankten und inzwiſchen Verſtorbenen betraute Regierungspräſident
v Valentini würde zum Nachfolger des Herrn v Lucanus auserſehen werden

Staatsſekretär Dernburg in Südweſtafrika Kolonial
ſtaatsſekretär Dernburg iſt am Mittwoch in Windhuk dem Siz der
Verwaltung von Deutſch Südweſtafrika eingetroffen und von der Bürger
ſchaft herzlich empfangen Am heutigen Donnerstag findet ein allgemeiner
Empfang beim Gouverneur am Sonnabend ein Bierabend ſtatt Jn
Lüderitzbucht hatte der Staatsſekretär mit der Bürgerſchaft Fühlung
genommen und ihr ein wohlwollendes Entgegenkommen bewieſen In
Windhuk wird dasſelbe erwartet

Der deutſche Geſandte am Madrider Hofe v Radowitz
tritt demnächſt von ſeinem Amte zurück Herr v Radowitz befindet ſich
zurzeit auf Urlaub in Berlin er wird aber laut Tägl Rundſch nur
auf kurze Zeit nach Madrid zurückkehren um dort ſein Abberufungs
ſchreiben zu überreichen

Die Straßburger Prinzen Promotion wird in der
Frankfurter Zeitung wegen ihrer Abweichungen von der Regel ſtark

getadelt Daß der Dispens des Prinzen von dem vorgeſchriebenen ſechs
ſemeſtrigen Studium auch anderwärts ungünſtig beurteilt worden iſt wird
die Fakultät und wird das in letzter Linie verantwortliche Miniſtexium
wohl ohne weiteres glauben Auch wer Prinzen aus einer andern als der
Simpliziſſimus Stimmung heraus beurteilt und das wird im Ernſt

falle ja der Simpliziſſimus ſelber tun kann doch der Auffaſſung
ſein daß im Falle des Prinzen Auguſt Wilhelm wohl kaum Gründe ſo
zwingender Art mitgeſprochen haben daß es nötig geweſen wäre ihm zwei
Semeſter zu ſchenken Die Univerſitäts und Regierungsbehörden
nehmen es ſonſt ſehr ſtreng mit der Erfüllung der vor
geſchriebenen Bedingungen und das iſt gut ſo Dann ſollen ſie
aber auch bedenken daß Erleichterungen wie die in dem vorliegenden Falle
zugeſtandenen um ſo eher die Kritik herausfordern Einen wenig
günſtigen Eindruck hat auch der Ordensſegen gemacht der anläßlich
der Beendigung des prinzlichen Studiums über die Univerſität nieder
gegangen iſt und ſo unvermittelt daß das Perfönliche des Anlaſſes doch
allzuſehr hervortritt Orden und Titel genießen obſchon oder gerade
weil die Zahl der Nichtdekorierten fortgeſetzt kleiner wird doch auch bei
ſehr vielen ruhig denkenden Leuten nicht das Maß von Wertſchätzung
das die amtlich abgeſtempelte Meinung ihnen beimißt die Wertſchätzung
ſinkt aber noch mehr wenn nicht perſönliche Verdienſte der Dekorierten
ſondern Anläſſe äußerer Art die Verleihung bringen Und auch das
prinzliche Examen war ein ſolch äußerer Anlaß

Abberufungdes öſterreichiſchz ungariſchen Militärbevoll
mächtigten in Berlin Nach einer Meldung der N Fr Pr wird
der öſterreichiſchungariſche Militärbevollmächtigte in Berlin Oberſtleutnant
von Klepſch im Herbſt von ſeinem Poſten abberufen werden Als ſein
mutmaßlicher Nachfolger wird der Generalſtabsmojor von Einem
genannt der ein Neffe des preußiſchen Kriegsminiſters iſt

Schöne Worte Der internationale Freihandelskongreß
der ſoeben in London begonnen hat wird bei noch ſo befriedigendem
Verlauf die Wellen der gegen Deutſchland gerichteten Bewegung
in England auch nicht ſänftigen helfen Herr Dr Barth einer der
Redner des Kongreſſes iſt der Meinung daß der Freihandel England vor
kriegeriſchen Abenteuern bewahren werde Denn ſo ſchrieb Dr Barth
kürzlich im Berl Kein überzeugter Freihändler kann daran denken
den wirtſchaftlichen Wettbewerb zum Ausgangspunkt kriegeriſcher
Konflilte zu machen Nun ſteht aber doch die gegenwärtig in Engiand
am Ruder befindliche lieberale Regierung auf dem Boden des Freihandels
Wo ſind auf der anderen Seite Beweiſe dafür daß eben dieſe Regierung
ſich Verdienſte um die Erhaltung des Friedens erwirbt Wo die Beweiſe
daß ſie ſich Mühe gäbe dem törichten Gerede über die deutſche
Gefahr deutſche Angriffs und Eroberungsluſt durch eine ent
ſchloſſene Verſtändigung mit Deutſchland entgegenzutreten Schöne Worte
über das was eigentlich vernünſtigerweiſe geſchehen müſſe um den un
haltbaren Zuſtänden gegenſeitigen Mißtrauens ein Ende zu machen be
weiſen noch nicht den guten Willen zur Tat Es kann auch nicht behauptet
werden daß die engliſche Regierung befürchten müſſe bei dem Friedens
werk von Deutſchland einen Korb zu bekommen Die Verſtändigung iſt
wie ſich auf Grund unanfechtbarer Tatſachen feſtſtellen ließe von Deutſch
land angeboten zuerſt und in aller Form angeboten worden Sie ſchien
bei dem Aufenthalt des Kaiſers in England ein zu den beſten Hoffnungen
berechtigendes Unternehmen Mit einem Male aber wurde eine auf
fällige Kühle der engliſchen Regierung bemerklich ob auf
franzöſiſchen Einfluß ſei dahingeſtellt und es war als ſei alles in den
Wind geſprochen Selbſtverſtändlich kann eine Macht nicht zum zweiten
Male ohne ihrem Anſehen und ihrer Würde empfindlich zu vergeben die
Herſtellung eines Einvernehmens in Anregung bringen Deutſchland muß
es nunmehr England überlaſſen aus ſich ſeldſt Schritte zu um
die Verhandlungen da wieder anzuknüpfen wo der Faden von der engliſchen
Regierung fallen gelaſſen wurde Aber man kann in England nicht be
haupten ohne die Wahrheit auf den Kopf zu ſtellen daß land
unzugänglich geweſen ſei und mit der Erweiterung ſeiner Flotte auf die
ehrlichen Herzens gegebenen Freundſchaftsverſicherungen Englands ge

antwortet habe

Die Zulaſſung ausländiſcher Arbeiter im Tiefbau
gewerbe Die Nordd Allg Ztg ſchreibt betreffend die Zulaffung
ausländiſcher Arbeiter im Tiefbaugewerbe Es handelt ſich nicht um eine
erſt anläßlich des Geſuches der Tiefbauunternehmer getroffene ſondern um
eine bereits länger zurückliegende Maßnahme die durch die Lage des
Arbeitsmarktes geboten iſt Mit Rückſicht auf den empfindlichen
Mangel an Arbeitern beſonders in den großen landbauenden Bezirken
wurde ſie ſchon 1898 getroffen Später als ſich der Arbeiterbedarf im
Lande wieder abſchwächte wurde vorzugsweiſe die Berückſichtigung
inländiſcher Arbeiter in den allgemeinen Vertragsbedingungen für die
Ausführung von Erd und Feldarbeiten von neuem geſfordert Damit
jedoch wo Arbeitsmangel nicht beſtand die am Orte befindlichen Arbeits
träfte ihrer Tätigkeit nicht enzogen wurden wies der Mimiſter gleichzeitig
die Behörden an bei Heranziehung heimiſcher Arbeiter die Be
dürfniſſe der anſäſſigen Erwerbszweige insbeſondere der Landwirtſchaft
nicht außer Acht zu laſſen Der in den letzten Jahren erneut aufgetretene
andauernde Mangel an Arbeitern der in der LandwirtſchaftSeele aufgenommen Um keinen Preis Fortſetzung folgt beſonders ſchwer empfunden wird und jetzt noch beſteht ließ es ratſam
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Nr 184 Freitag
bedingungen wieder zu entfernen Dies geſchah mit der ausdrücklichen
Weiſung daß wenn das Bedürfnis auftreten ſollte den Bauunternehmern
zugunſten einheimiſcher Arbeiter eine Verpflichtung im Sinne der bisherigen
Vorſchrift aufzuerlegen das Erforderliche in den beſonderen Vertrags
bedingungen ſeitens der Baubehörden vorzuſehen ſei

Die Auszahlung der Oſtmarkenzulagen Die vom Reichs
tag im Mai ds Jrs bewilligten Oſtmarkenzulagen an die Reichs
beamte ſollen demnächſt zur Auszahlung gelangen Ein beſtimmter
Termin iſt hierfür nicht feſtgeſetzt doch ſollen dieſe Zahlungen längſtens
am 15 September ds Jrs beendet ſein Nähere Beſtimmungen über die
Auszahlung werden in den nächſten Wochen bekannt gegeben werden

Die Leichenverbrennungsfrage befindet ſich in Preußen
noch im Stadium der vertraulichen Erwägungen wie die Voſſ Ztg er
wg Keins der beteiligten Miniſterien hat bis jetzt bindende Entſchlüſſe

efaßt
v Köln 5 Auguſt Jn der Privatklageſache Dr Peters
gegen den verantwortlichen Redakteur der Kölniſchen Zeitung Dr Brügge
mann und den Gouverneur a D v Bennigſen hat das Oberlandes
gericht der Kölniſchen Zeitung zufolge die Reviſion Dr Peters gegen das
Urteil der vierten Strafkammer des hieſigen Landgerichts vom 26 Mai
verworfen Danach iſt das Verfahren gegen den Redakteur Dr Brügge
mann wegen zu ſpät erhobener Klage eingeſtellt das Verfahren gegen den
Gouverneur a D v Bennigſen wegen Verjährung der Strafverfolgung
ſür unzuläſſig erklärt Dr Peters hat die geſamten Koſten zu
tragen

Frankreich
Paris 5 Auguſt Blättermeldungen zufolge veranſtalteten in

Amiens die Arbeiterverbände Kundgebungen gegen die Vorgänge
in Draveil Die durchzogen unter Abſingung der
Marſeillaiſe die Stadt und beleidigten das Militär Nach einer Kund
gebung vor dem Hauſe des Generals Menetrez wurden die Manifeſtanten
durch Truppen und Polizei zerſtreut wobei etwa 10 Verhaftungen vor
genommen und mehrere Perſonen verletzt wurden

Türkei
Konſtantinopel 5 Auguſt Der Sultan hat das Entlaſſungs

geſuch des Großweſirs und des geſamten Miniſteriums angenommen
Im Hildiz dauern die Beratungen über die Bildung des neuen
Miniſteriums fort

Extrablättern zufolge iſt der frühere Miniſter Rami Paſcha in
dem Augenblicke als er ſich auf das Dampfſchiff begeben wollte von der
Polizei und der Volksmenge feſtgenommen worden

Konſtantinopel 5 Auguſt Der im Februar vorigen Jahres auf
Beſchwerden des deutſchen Botſchafters abgeſetzte Chef der Geheimpolizei
Fehim Paſcha der ſeine Amtsgewalt zu zahlreichen Verbrechen miß
braucht hatte iſt heute auf der Flucht von ſeinem Verbannungsort Bruſſa
der Volksjuſtiz zum Opfer gefallen und erſchlagen worden

Schweden
Stockholm 5 Auguſt Der König empfing heute in längerer

Audienz den Staatsſekretär von Schoen der ſich nach ſeinem
Unwohlſein wieder erholt hat Staatsſekretär von Schoen hatte im Laufe
des Tages auch eine längere Konferenz mit dem Staatsminiſter von Trolle
Beim Diner an Bord der Hohenzollerxn ſpielte die Schiffskapelle mehrere
ſchwediſche Volkslieder und Märſche Schwediſche Sänger trugen unter
jebhaftem Beifall der Majeſtäten an Bord des ſchwediſchen Kriegsſchiffes

John Erikſon einige Lieder vor Das ſchwediſche Geſchwader die
Hohenzollern und der Kreuzer Stettin waren illuminiert Das

Wetter iſt ſchön Der Abſchied der Majeſtäten war außerordentlich herzlich

Amerika
Jquique 5 Auguſt Die hier zuſammengetretenen Vertreter der

Direktionen von Salpetergeſellſchaften haben beſchloſſen den Verkauf
von Salpeter zu zentraliſieren und zu dieſem Zweck in London ein
Hauptburegau mit Vertretungen in allen europäiſchen Hauptſtädten ein
zurichten Der Vorſitzende der Verſammlung führte aus die Zentraliſation
werde die Zwiſchenhändler die den Verkaufspreis erhöhten ausſchalten
ſowohl dem Nutzen des Abnehmers wie der Produzenten dienen und er
möglichen daß die verſchiedenen Märkte nach Bedarf verſorgt würden

Afrika
Tanger 5 Auguſt Bou Avuda griff geſtern Abend im Dorfe

Ain Haſoufadamgarbi die Anhänger Raiſulis an und zerſtörte das
Dorf Ratiſuli forderte von der engliſchen Geſandtſchaft in Tanger
Zurückerſt attung ſeines Hab und Gutes widrigenfalls er auf den
engliſchen Schutz verzichten und ſein früheres Leben wieder beginnen
würde

Aſien
Peking 5 Auguſt Geſtern fand die Leichenfeier für die

beiden deutſchen Soldaten ſtatt welche bei der Exploſion am
2 d M getötet wurden Die beiden franzöſiſchen Opfer des
Unglücks wurden heute beerdigt An beiden ergreifenden Feierlichkeiten
beteiligten ſich Deputationen der Offiziere der fremden Schutzwachen der
Diplomatie der Konſularkorps und zahlreiche ſonſtige hervorragende
Perſönlichkeiten

Lokales
Der Nachdruck unſerer DOriginalLokal Bericht iſt nur nit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Auguſt
Ein Aufruf für den Grafen Zeppelin Auch Halle bleibt

nicht zurück wo es gilt für den Grafen Zeppelin und ſein Werk einzu
neien Die Vereinigung Halleſcher Bankfirmen erläßt im
Jnſeratenteil unſeres heutigen Blattes einen Aufruf an die Bürger
ſchaft der Stadt Halle in welchem es als eine Ehrenpflicht aller
Deutſchen bezeichnet wird jetzt mit aller Kraft dafür einzutreten daß dem
greiſen Erfinder der in jahrzehntelanger Arbeit unter Aufopferung ſeines
Vermögens ſo Bewundernswertes geleiſtet hat Mittel zur Schaffung eines

neuen Luftſchiffes in die Hand gegeben werden Wir ſchließen uns aus
vollem Herzen dieſem Aufruf an und hoffen daß auch in unſerer Stadi
die Spenden für den großen Deutſchen Graf Zeppelin und die Förderung
ſeiner nationalen Aufgabe recht reichlich fließen mögen

Perſonalien Dem Mitgliede des Konſiſtoriums der Provinz
Sachſen Konſiſtorialrat Profeſſor D Haupt hier iſt der Charakter als
Geheimer Konſiſtorialrat verliehen worden Der Eiſenbahnbauinſpekettor
v Glinski bisher in Altonag iſt zur Eiſenbahndirektion hier verſetzt worden

Baukier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung Am
28 Oktober d J findet wiederum eine Verteilung der Zinserträgniſſe der

Bantier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung ſtatt Neben der Unter
ſtützung von verſchämten Armen welche unverſchuldet in Not geraten ſind
ſollen bekanntlich die Zinserträgniſſe in der Hauptſache Künſtlern und
Künſtlerinnen bezw Kunſthandwerkern zu gute kommen Verückſichtigt
werden ſollen vor allen 1 tüchtige Opern Oratorien und Konzertſänger
und Sängerinnen 2 auf dem Gebiete der Jnſtrumentalmuſik befähigte
junge Leute 3 begabte Maler und Malerinnen auf dem Gebiete der
Oelmalkunſt der Landſchafts Genre und Porträtmalerei uſw 4 talent
volle Bildhauer gleichviel welcher Konfeſſion Die Betreffenden müſſen die
Künſtlerlaufbahn zu ihrem Lebensberuf erwählt und ihre wirkliche Be
fähigung für dieſe dargetan haben Weiter ſollen Unterſtützungen gewährt
werden auch an ſolche junge Männer welche ſich auf dem Gebiete des
Kunſthandwerks durch hervorragende künſtleriſche Leiſtungen in ihrem Fache
beſonders hervorgeian haben Vorausſetzung der Gewährung von Unter
ſtützungen an beiden Kategorien der Stipendiaten iſt daß ſie in dürſtigen
Verhältniſſen lebend wirllich der Beihilje benötigen um ihr Talent nicht
durch äußere Not verkümmern zu laſſen Dann aber müſſen ſie a Kinder
Halleſcher Bürger ſein b das 18 Lebensjahr überſchritten haben e durch
mindeſtens ein oder zweijährigen Beſuch von Konſervatorien Hochſchulen
Akademien oder ähnlichen Ausbildungsinſtituten oder auch durch Unterricht
bei Prwatlehrern oder Privatlehrerinnen ihren Studien mit Erfolg ob
gelegen haben Die Stipendiaten ſochen möglichſt alle ihre Studien in
Halle a S begonnen und Halleſche Jnſtitute zwei bis drei Jahre zwecks
ihrer Ausbildung beſucht haben Um eine einheitliche gründliche Prüfung
dieſer Bewerbungen zu ermöglichen hat der Vorſtand beſchloſſen den be
treffenden Bewerbern zunächſt einen Fragebogen zur Ausfüllung zu über
ſenden Die Fragebogen werden auch im Magiſtratsbureau C Zimmer 54

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
erſcheinen die erwähnte Beſtimmung aus den allgemeinen Vertrags des Polizei Verwaltungsgebändes unentgeltlich verabfolgt Bewerbungen

werden nur bis zum 1 September d J vom Vorſtande entgegengenommen
Später eingehende Geſuche bleiben unberückſichtigt Dezernent der Stiftung
iſt Herr Stadtrat Dr Tepelmann

Feier des 100 jährigen Gedenktages der Einführung
der preußiſchen Städteordnung Es iſt auf Anregung von gewiſſer
Seite hin in Ausſicht genommen den 100 jährigen Gedenktag der Ein
führung der preußiſchen Städteordnung am 19 November d J auch
durch eine Schulfeier in ſämtlichen ſtädtiſchen Schulen feſtlich zu begehen
Die Königl Auſſichtsbehörde ſoll gebeten werden dieſe Feier ſowie den
Ausfall des Umerrichts an genanntem Tage zu genehmigen

Straßenſperrnng Die Straße Weingärten zwiſchen Töpfertor
und Siechenhausplatz wird behufs Herſtellung von Straßeneinläufen von
heute ab auf 14 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Das Arbeitsamt der Halleſchen Freien Studentenſchaft
vermittelt Nachhnfeſtunden Beauſſichtigungen der Schularbeiten und dgl
durch Studierende der Univerſität für Schüler aller hieſigen Lehranſtalten
Anſragen richte man an das Arbeitsamt der Halleſchen Freien Studenten
ſchaft Univerſität Verwaltungsgebäude Zimmer Nr 5 Geſchäftsſtunden
Dienſtag und Freitag von 11 12 Uhr Siehe Jnſerat

Ballon Aufſtiege von Kätchen Paunlus Da der Ballon ſich
entgegen den Erfahrungen früherer Male nur langſam füllte konnte mit
den Feſſelfahrten erſt gegen fünf Uhr begonnen werden Der Himmel
hatte ſich inzwiſchen bewölkt auch Donner hatte ſich in der Ferne vernehmen
laſſen die Luft war aber ganz ruhig und es ſchien nicht als ob Halle von
dem Gewitter betroffen werden ſollte Die erſte Fahrt mit drei Paſſagieren
fand daher ſtatt und der Ballon ſtieg faſt kerzengerade in die Höhe und
die Auffahrenden genoſſen ein prächtiges Bild Doch plötzlich fing er an
hin und her zu pendeln Frl Paulus erkannte ſofort die einſetzende Ge
witterböe und gab den Befehl zum Einholen Bei ſtärkerem Wind kommt
der Ballon bekanntlich nicht ſenkrecht auf die Winde herunter fondern
wird in beträchtlicher Entfernung davon zu Boden gedrückt Hier gelang
es ihn im Hauptwege zu faſſen und herunter zu holen Weitere Feſſel
fahrten konnten natürlich nicht gemacht werden aber Frl Paulus ſtieg
zuſammen mit dem Gärtner des Zoologiſchen Gartens um 7 Uhr nach
dem der Regen etwas nachgelaſſen hatte auf ſie erreichten nach faſt ſenkrechtem
Aufſtieg eine Höhe von 600 ſchlugen dann eine nordöſtliche Richtung
ein wobei ſie eine Höhe von 800 m erreichten Auf ein Auswerfen von
Ballaſt wurde verzichtet um unterhalb der unterſten Wolkenſchichten zu
bleiben Nach ſtündiger Fahrt fand die Landung zwiſchen Kütten und
Gutenberg auf einem Stoppelfelde ohne Schwierigkeiten ſtatt und um

10 Uhr war der Ballon bereits wieder in Halle
Vayriſcher Abend im Zoologiſchen Garten Auf den mor

gen Freitag ſtattfindenden Bayriſchen Abend machen wir nochmals
aufmerkſam Das Jnſerat in der heutigen Nummer beſagt näheres

Enfemble Gaſtſpiel Berliner Schauſpieler Am 7 und
8 Auguſt geht die durch ihre zahlreichen Wiederholungen bekannte Ferdinand
Bonnſche Sherlock Holmes Komödie Die tanzenden Männchen erſt
malig über die Bretter in den Kaiſerſälen Der Autor hat es ver
ſtanden im Gegenſatz zu anderen Stücken dieſes Genres ſeine Komödie
frei von kraſſen Nebertreibungen und Unmöglichkeiten zu halten ebenſo
wie es ihm auch glückte die ernſte und düſtere Grundſtimmung durch
einige freundliche Lichter zu erhellen Der Kaiſer welcher einer Auf
führung im Berliner Theater beiwohnte ſolgte der äußerſt ſpannenden
Handlung mit größtem Jntereſſe Das Stück iſt in der ſorgfältigſten
Weiſe einſtudiert und mit den erſten Kräften beſetzt ſo daß alſo ein
genußreicher Abend zu erwarten ſteht Den Sherlock Holmes ſpielt Herr
Rüthling Vorverkauf bei Herrn Kurt Offenhauer Gr Ulrichſtraße

Jn dem Akadem Muſik Jnſtitut von R und M Petri
Friedrichſtraße 11 hat der Unterricht in und Stunden in
vollem Umfange wieder begonnen ſ heutiges Jnſerat

Pfälzer Schießgraben Das angekündigte Elite Konzert mit
Feuerwerk mußte geſtern des regneriſchen Weiters wegen wieder ausfallen
Dasſelbe findet wie aus dem Jnſerat erſichtlich nunmehr am Freitag den
7 Auguſt ſtattDer Verein ehem 36 er hält am Sonnabend den 8 ds Mt8s

S Uhr abends im Schultheiß Poſtſtraße 5 Monatsverſammlung ab
Ehemalige Regimentsangehörige die ſich dem Verein anſchließen wollen
ſind willkommen

Der Artillerie Verein hier hält am Sonnabend den 8 Auguſt
ſeine Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung ab Aufnahme
neuer Mitglieder Verſchiedenes

Chriſtliche Gemeinſchafts Verſammlung Eine ſolche findet
in regelmäßiger vierteljährlicher Wiederkehr für verſchiedene Gemeinſchafts
kreiſe der Stadt an dieſem Freitag abend um 9 Uhr im Stadtmiſſions
hauſe auf dem Weidenplan ſtatt Es ſoll das Thema Heilsgewißheit
behandelt werden und die Paſtoren Wagner und Hobbing haben die
Einleitung in dasſelbe übernommen Alle die Liebhaber des entſchiedenen
Chriſtentums und der chriſtlichen Gemeinſchaft ſind werden auf dieſe
Verſammlung aufmerkſam gemacht und zum Beſuch derſelben eingeladen

Ein Bund Halleſcher Gemeinſchaften iſt im Januar gegründet worden
und ſucht ein Stützpunkt der Gemeinſchaftsbeſtrebungen in unſerer Stadt
zu ſein

Gewitter Geſtern nachmittag gegen 6 Uhr zog ein mit ſtarkem
Regen begleitetes Gewitter über unſere Stadt welches jedoch glücklicher
weiſe keine größeren Schäden verurſachte Zahlreiche elektriſche Entladungen
der Gewitterwolken und heftiger Donner ſolgten ſich in ununterbrochener
Reihenfolge auch Schloßen fielen ſtellenweiſe hernieder Ein Blitz ſchlug
in das Grundſtück Meckelſtraße Nr 1 wodurch die Fahnenſtange und das
Dach des Grundſtücks beſchädigt wurden Perſonen wurden nicht verletzt

Aus der Umgebung von Halle ſind ebenfalls Nachrichten über ſchwere
Gewitter eingegangen

Von der Straße Vor dem Grundſtück Barfüßerſtraße 3 fiel
geſtern ein Eiswagen der Firma Hoffmann Weingärten 41 beim Um
wenden um Da zum Aufrichten des Wagens nicht genug Leute vor
handen waren wurde die Fenerwehr mit einem Mannſchaftswagen requiriert
welche den Wagen aufrichtete

Die Feuerwehr wurde geſtern nach der Nikolaiſtraße gerufen um
ein der Firma Veſter gehöriges Pferd welches geſtürzt war und ſich nicht
wieder erheben konnte auzurichten

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Slätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 32 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Auguſt erſcheinen 4 Nummern

Telegramme und leizte Nachrichten
Graf Zeppelin Deutſchland und das Ausland

Zeppelins Heimreiſe
Stuttgart 6 Auguſt Graf Zeppelin iſt geſtern abend

6 Uhr mit dem Schnellzug nach Friedrichshafen abgereiſt Er ſaß in
einem Abteil erſter Klaſſe und weinte Am Bahnhofe hatte ſich eine große
Menſchenmenge eingefunden die dem Grafen eine ſtumme Sympathie
kundgebung brachte

Friedrichshafen 6 Auguſt Zur Ankunft des
Grafen Zeppelin hatte ſich ſich um 1020 Uhr auf dem hieſigen Bahn
hofe eine große Menſchenmenge eingefunden Es herrſchte überall eine
geſpannte Erregung Auf dem Bahnhof hatte ſich die Tochter des
Grafen eingefunden die mit ſeltener Energie die Mutloſen über den
Verluſt hinwegzutröſten verſuchte Als der Graf aus dem Waggon ſtieg
ertönten begeiſterte Hochrufe Der Graf ſah ſehr gefaßt aus und begab
ſich unter den Hochrufen des Volkes zum Deutſchen Hauſe

Deutſchland ſteht ihm zur Seite
Berlin 6 Auguſt B Von verſchiedenen Seiten beſonders

auch von führenden Perſönlichkeiten der Berliner Bankwelt wird die
Eröffnung einer Subſkription erwogen um den Grafen Zeppelin
beim Bau eines neuen lenkbaren Luftſchiffes und bei der Fortführung
ſeiner Arbeiten zu unterſtützen

7 Auguſt Seite 3Senftenberg 6 Auguſt W Aus Anlaß des 25 jährigen
Amts und Ortsjubiläums des Oberfarrers Hinterſatz wurde
an den Graſen Zeppelin folgendes Telegramm gerichtet Eine zur lirch
lichen Jubelfeier verſammelte Bürgerverſammlung bedauert lebhaft den er
neuten Unfall iſt trotzdem vom glänzenden Siege überzeugt bietet
5000 Mk zur Beſchaffung eines Erſatzluftſchiffes an Jm Auftrage
Oberpfarrer Hinterſatz und Major Höfer

Witten Ruhr 6 Auguſt Fr Anläßlich des Unglücks des
Grafen Zeppelin traten noch geſtern in ſpäter Abendſtunde Magiſtrat
und Stadtverordnetenkollegium zuſammen und beſchloſſen einen
namhaften Betrag dem Grafen Zeppelin zu überweiſen und eine
Kundgebung für denſelben zu veranſtalten

Branuſchweig 6 Auguſt W Der Verlag der Landes
zeitung und der Verlag der Neueſten Nachrichten erlaſſen Auf
rufe an die Bevölkerung in denen ſie zur Sammlung für den Grafen
Zeppelin auffordern

Plauen 6 Auguſt W Wie der Vogtl Anz meldet
ſind geſtern noch im Laufe des Abends ohne jeden Aufruf gegen
1500 Mark bei ihm abgegeben worden als Grundſtock zur Be
ſchaffung eines neuen Zeppelinballons

Straßburg i Elſ 6 Auguſt Wie tief die Begeiſterung
für den Grafen Zeppelin den Straßburgern im Herzen ſitzt beweiſt
der Umſtand daß noch geſtern im Laufe des Spätnachmittags bei der
Straßburger Poſt freiwillig der Grundſtock zu einer Nationalſpende

ſür den Grafen gelegt wurde zu der die Beiträge reichlich fließen

Ueber Halles Beteiligung ſiehe unter Lokales und im
Jnſeratenteil

Das Ausland
Berlin 5 Auguſt Jm Auslande hat das Unglück des

Zeppelinſchen Luftſchiffes keinen geringeren Eindruck hervorgerufen als im
Deutſchen Reich

Aus Wien wird gemeldet Als die Nachricht von der Vernichtuug
des Zeppelinſchen Luſtſchiffes bekannt wurde rief dieſelbe unter der ge

Mitgefühl

Aus Rom wird gemeldet Die Nachricht von der Kataſtrophe Zeppelins
langte in ſpäter Abendſtunde hier an Die Meldung machte tiefen Eindruck

Aus Brüſſel wird gemeldet Das verhängnisvolle Schickſal wurde
erſt gegen 7 Uhr hier bekannt und verbreitete ſich wie ein Lauffeuer Die
Wirkung war verblüffend Jn deutſchen Kreiſen der Stadt iſt die Teil
nahme beſonders lebhaft Man gibt der Anſicht Ausdruck daß eine
nationale Subjkription zu der alle Deutſchen in der Welt beiſteuern
werden veranſtaltet werden müßte um Zeppelin ſofort die Mittel zur
Weiterarbeit zu verſchaffen

Paris 6 Auguſt Die Kataſtrophe des Zeppelinſchen
Luftſchiffes hat ſofort nach ihrem Bekanntwerden außergewöhnliches
Aufſehen erregt Man beklagt das unglückſelige Geſchick und empfindet
tiefes Mitleid mit dem genialen Manne deſſen Werk nach ſo langer an
ſtrengender Arbeit auf ſo elende Weiſe zugrunde gegangen iſt

London 6 Auguſt H Sämmtliche Blätter beſchäftigen ſich
eingehend mit dem Unfall des Zeppelinſchen Ballons und bedauern
aufrichtig das Schickſal des Luftſchiffers welcher ſo nahe am Ziel ſeiner
Hoffnungen ſtand

Donaueſchingen in Flammen
Donaueſchingen 6 Auguſt Der Brand der wie

bereits geſtern berichtet in der dritten Nachmittagsſtunde auskam hat
furchtbare Verwüſtungen angerichtet Bis zum Abend waren 100
Häuſer vollſtändig vernichtet Mehrere Einwohner kamen in den
Flammen um Ein Kind ſtarb auf den Armen der Mutter vor Schreck
Militär wurde ans Kehl und Konſtanz herbeigerufen Ein abends ein
getretener Regen weckte unter der Bevölkerung wieder die Hoffnung auf
Erhaltung der noch ſtehenden Stadtteile Die Stimmung iſt verzweifelt
Es gelang ſchließlich in der neunten Stunde den Rieſenbrand auf ſeinen
Herd zu beſchränken

Donaueſchingen 6 Auguſt Fr Noch immer kommen aus
allen größeren und klemeren Orten Feuerwehren Nach der augenblicklich
vorgenommenen Schätzung beziffert ſich die Zahl der abgebrannten
Häuſer auf 140 doch iſt das nur eine proviſoriſche Schätzung und kann
als ſicher gelten daß noch mehr Gebäude ein Raub der Flammen ge
worden ſind Es fehlt an Lebensmitteln Das Viertel beim Bahnhof
iſt vollſtändig unverſehrt geblieben Der Großherzog verlangte einen aus
führlichen Bericht über die Kataſtrophe

Donaueſchingen 6 Auguſt B Bis zum Abend ſind
150 Häuſer den Flammen zum Opfer gefallen Das Feuer entſtand
am Viehmarktplatze und wurde durch den Wind nach allen Richtungen
getrieben ſo daß der Brand eine ungeheure Ausdehnung annahm Unter
den Häuſern die ein Raub der Flammen wurden befinden ſich das Rat
haus das Finanzamt die Sparkaſſe und die Poſt Auch die
Gebäude des Donaueſchinger Tageblatts wurden zerſtört Jn der
neunten Abendſtunde brannte es weiter Hunderte von Bewohnern der
Stadt ſind obdachlos Menſchenleben ſind nicht zu beklagen Ueber die
Urſache hat ſich bis jetzt nichts feſtſtellen laſſen

Donaueſchingen 6 Auguſt Fr Fürſt von Fürſtenberg
hat 40000 Mt jür die bei dem Brande Geſchädigten geſtiftet

London 6 Auguſt H Der engliſche Luftſchiffer
Lowelace welcher an der Spitze ſeines lenkbaren Luftſchiffes mit
Reparaturen beſchäftigt war ſtürzte aus einer Höhe von 20 Metern in
das Jnnere des Ballons Er wäre einem ſicheren Erſtickungstode ver
fallen geweſen wenn er nicht die Geiſtesgegenwart gehabt hätte un
verzüglich die Ballonhülle mit einem Meſſer zu durchſchneiden Halb
erſtickt wurde er aus dem Ballon gezogen

London 6 Auguſt B Nachrichten aus Genf zufolge iſt
dort geſtern früh in Kreiſen der jungtürkiſchen Partei ein Telegramm aus
Konſtantinopel eingetroffen das von einem mißglückten Mord
anſchlag gegen den Sultau berichtet Montag abend ſo heißt es in
der Meldung drängte ſich plötzlich hinter der Leibwache des Sultans ein
Mann der den Poſten eines untergeordneten Beamten bekleidet in die
Privatgemächer des Sultans ein Er ſtürzte ſich auf Abdul Hamid und
führte einen Dolchſtoß gegen die Bruſt des Sultans Dieſer aber blieb
dank dem Panzerhemd das er ſtändig trägt unverlezt Der Mann
wurde von der Leibwache ſofort feſtgenommen Offenbar war er zu der
Tat gedungen worden Eine Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt abzuwarten

Paris 6 Auguſt H Der Eclair meldet aus Tanger
Wie verlautet hat Abdul Aſis mehrere Ortſchaften 35 Meilen von
Tanger entfernt angegriffen und zerſtört Mehrere Männer wurden
getötet Frauen entführt Auch einige engliſche Schutzbefohlene erlitten
Verletzungen

Vorausſichtliches Wetter am 7 Auguſt
n Beränderliche Bewölkung mäßig warm mit Neigung zu
Regen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 7 Anguſt
Heiter trocken tagsüber warm

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 6 Auguſt
20 Grad C

Wafſerſtände Am 5 Auguſt Weißenfels Unterpegel 0,12
Halle unterhalb 1,82 Trotha 1,76
Unterpegel 0,52 Oberpegel 1,52 Dresden 1,93 Magdeburg 0,78

ſamten Bevölkerung förmliche Beſtürzung hervor Ueberall herrſcht tiefes

Bernburg 0,99 Calbe
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Sämtliche Artikel ſind für dieſe 5 Verkaufstage erheblich ermässögt
Damit möglichſt unſere Detailkundſchaft von dieſem extra billigen Angebot profitiert geben Freitag Sonnabend und Sonntag

an Wiederverkäufer nichts ab
4

Mai nner Frauen Kinder laeſhens mittel
Arbeits Joppen 98 Prauen Blusen ww u 75 Jockey Mützen 25 8 Sehinkenspeck v I
Aormalhemden 95 Kostüm Röcke a um I hiz Hüte Rauebſloiseh v 72Normalhosen 90 Erauen Unterröcke m 125 95 ort Hemden ne re 37 Thür Blutwursgt vn 25
Bunte Westen 2 Frauen Strümplo za zen O ne den a Thür Salami v P
Sporthemden x Kopftücher 28 Vinfer s Thür Cervelatwurst IJ mnſg ren Kinder Taschentücher pHüte in allen Façons z krauen Strümpfe deitſch lang 48 Pf Kinderkleidchen bis 6 Jahre 25 58 Pf Thür Knackwurst Pfd 65

Hosenträger un 38 Kalmuck Interrock a e I Knaben Schürzen v e TandevectKrawatten 28 lIaschentücher ad vurns 35 Nädehen Schürzen 48 aneapes p 58
Kragen Leg 25 Barchent Frauenhemd 95 Kinderhaarbänder 5 p
Männer Barchent Hemd pro Chepille Schale u Franſen 48 Matrosen Mützen 45 handleberwurst Pfd 50 P
Taschentücher e du r Uausschür z0 du 75 Gummi Hoventräger 18 z Braunsehw Mettwurst em 95
Wichsleder Zugstiefel 35ausschürze gngham ata net 95 p Sportgürtel 18 Sor Lachs v 755
Wichsleder Schnürgtiefel 4Prauep Korvgetts 65 Krawatten 9 h z Bois vn
Kegeltuch Vchnürschnhe 57 27 Haugkleid mee es x Rossleder Kinderstietel Woisse Bohnen v 13
Rossleder Schnürgtielel s Schürzengtolf e z en z Srüng Brbson vn 13
Boxleder Schnürgtiefel 75 Barchent Ja 2 mer 75 Boxled n J e Finwache Zucker
Männer Schürzen 65 Segeltueh Schnür gtiefel o 340 2 g3leee m 27/80 31/85 mache löker v 22 f

Sport Vorhemden 25 Rossleder Schnürgtiefel 4 2 4 5 6ri6 18Männer Hosen artige euereyernofe 2 Segeltuch Schnürschuhe I Knabenhogen a eatgen 15 5 759 Sgr Gerste 14
Monteur Jacken u Hosen z re I Leder Spangenschuhe 2 Knaben Anzüge in auen Griten 390 2 gebr Laffoo K w 34

r 00 J J Lakao garant rein Pfd 95 Pf0 Pudding Pulvor v patet 20Gr dem Flaushhealt e n
Bettbezug ren mit Bettücher Zerenen I SFtrohgäcke 98 Wandschoner 25 21 Zübronen 20
Schlafdecke Betthezug a 2 a 2Kalfeeclecken 90 Wachstuchspitze m T vt o en 5 V
Tischtücher z GO Barchent Bettuch 75 Piserne Bettstellen 49 Natratzen 4 S Frisehe Tomaton u IT7
Teller an fes O Tagen Werte un G Scheuerbürsten 12 Steppdecken z r v F
Tassen Dis u felg 9 Nachttöpfe 2s 18 Schrubber 15 Wachstuchreste 10 rer wie 28
Kaffeekannen 48 Bündeltöpfe van ber 32 Stubenbeven 48 Kleiderbügel eine 10 hre z m
affeek errrregeee wer Sp Waschständer 48 u an v 22Kaffeekannen an e O8 p Milchtöpfe ma 80 K ewe S Himbeersyrup 32groß groß m Deckel Esslöffel 5 h Zitronenpressen D Pfd PfSalatieren c erzetan 28 v Terrinen a e tun 68 g gz koniſch maſſiv J 25 echt Porzellan Gemüsemesver Oh Wassergläver S I Weiptrauden 33

dat Mit e Pratonteller 8 8 Zucker Kafteehüchzen e 29 p Bolzenplätten prs
frübetüchatretter an s 12 Spirituskocher à 22 Iegserkörbe er 28 esserputzbänke s O z Gemisehte Bonbon va T
Vorratstonnen e 28 Waschbretter s 38 Kammkästen o O Glagteller G 3 Gemisehtes Konfekt a S
Kuchenteller getan 32 Wäscheleinen s 28 Stuhlgitze 22 Badewanneagern 1430 13 3 Gakes Pſt 8
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